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Für das Pulverbeschichten von 
großformatigen Stahlbautei-
len ist bei der Van Merksteijn 
Staalcoating B.V. eine moderne 
Anlage im Einsatz, die speziell 
für das automatische Strahlen 
und Pulvern entwickelt wurde. 
Damit ist das Unternehmen in 
der Lage, kurze Durchlaufzeiten 
zu realisieren.

Der Lohnbeschichter im nie-
derländischen Raalte hat sich 
auf die Beschichtung von gro-
ßen und schweren Stahlkons-
truktionen spezialisiert. Der Ge-
schäftsführer Koos van 
 Merksteijn gilt als einer der 
 Vorreiter auf diesem Gebiet. Er 
hat viele eigene Ideen und Ent-
wicklungen in die ins tallierte 
Anlagentechnik mit eingebracht 
und umgesetzt. Derzeit verfügt 
der Lohn beschichter neben ei-
ner Nasslackierung über eine 
der größten europäischen Pul-
verbeschichtungsanlagen. 

„Momentan verarbeiten wir 
2200 t Stahl pro Woche und  je -
den Tag werden 44.000 m² Flä-
che beschichtet. Im Durchlauf-
verfahren können pro  Traverse 
bis zu 25 m lange,  2,5 m hohe, 
1,5 m breite und bis zu 8 t 
 schwere Teile  lackiert werden“, 
sagt Tonnie Geerdink, Betriebs-
leiter des Unternehmens. 

Auf dem Betriebsgelände sind 
Gabelstapler im Einsatz, die La-
dungen mit einem Gesamt-
gewicht von bis zu 45t in einem 
Hub entladen können. Mit ei-
nem Freigelände von 60.000 m², 
das derzeit erweitert und ausge-
baut wird, bietet das Unterneh-
men seinen Kunden ein logisti-
sches Zwischenlager. Derzeit 
arbeitet der Lohnbeschichter 
über wiegend für Kunden in den 
Niederlanden und Dänemark. 
„Ich hoffe sehr, dass die DIN 
55633, die sich mit dem Korro-
sionsschutz von Stahlbauten 
durch Pulver-Beschichtungssys-

teme befasst, bald greift, damit 
wir weitere Kunden in Deutsch-
land gewin  nen können“, sagt 
Koos van Merksteijn. Für den 
Beschich tungsprozess werden 
die Stahlkonstruktionen mit 
 Terminalschleppern zur Pul-
verbeschichtung oder Nass-
lack ierung gefahren. Für die 
Auftragsabwicklung hat der 
Lohnbeschichter ein System 
entwickelt, bei dem jede Lie-
ferung einem einmaligen Iden-
tifi kationscode zugeordnet ist. 
„Aktuell werden ca. 65% un se-
rer Teile gepulvert und ca. 35% 
nasslackiert“, sagt Tonnie 
Geerding. Beim Pulverbe-
schichten werden die Teile an 
eine fl exible Aufhängevorrich-
tung des Hängeförderers auf-
gegeben. Mit einer För-
dergeschwindigkeit von ca. 
2,3m/min gelangen die Teile 
zunächst in die Stahlkabine, die 
mit 16 Strahlturbinen ausgestat-
tet ist. „Mit dem Strahlen haben 

wir ein geeignetes  Vorbehand-
lungsverfahren und erzielen da-
durch die erforderliche Rauig-
keit von Sa 2,5“, so Tonnie 
Geerdink. In der Pulverbeschich-
tung sind ins gesamt drei Kabi-
nen  mit 24 automatischen 
Pulverspritz pistolen installiert. 
Pro Schicht sind sechs Mitarbei-
ter in diesem Prozess beschäf-
tigt. Im ersten Schritt werden die 
Teile manuell vorbeschichtet, 
anschließend erhalten die Stahl-
träger eine korrosionsschützen-
de Grundierung und werden in 
der ca. 12 m langen IR-Zone vor-
gehärtet. In der Endkabine wird 
abschließend die schützende 
Decklackschicht aufgetragen. 
Die Gesamtschichtdicke beträgt 
bis zu 160 µm. 

Umfassende Qualitätskontrolle

Hauptlieferant für die Pulver-
lacke ist die Ganzlin  Beschich-

Bis zu 8 t schwere Stahlteile 
effi zient im Durchlauf fördern 
und pulverbeschichten
Niederländischer Lohnbeschichter hat sich auf die Beschichtung von 
 großen und schweren Teilen spezialisiert

Blick in die Fertigungshalle, in der eine der größten europäischen Pulverbeschichtungsanlagen installiert ist. Täglich werden hier  
2200 t Stahl verarbeitet und ca. 44.000 m2  Fläche beschichtet.



tungspulver GmbH. „Zum Ein-
satz kommen überwiegend 
Epoxid-Polyester-Pulver. Mit 
den Pulvern ist der Beschich- 

ter in der Lage, die kundensei- 
tig vorgegebenen Korrosions- 
schutzklassen zu erreichen. Bei 
der Trocknung wird mit 190 °C 

Umlufttemperatur gearbeitet, 
um die massiven Teile in kürzes-
ter Zeit auf 160 °C zu bringen. 
Darüber hinaus haben wir ein 
neues Polyester-Pulverlacksys-
tem entwickelt, mit dem sich die 
Einbrenntemperatur reduzieren 
lässt. Mit diesem neuen Niedrig-
temperatur-Pulver können Be-
schichter ihre Energiekosten 
deutlich senken“, sagt André Be-
ckerman, Geschäftsführer von 
Ganzlin. Momentan verarbeitet 
der Lohnbeschichter 2 t Pulver 
pro Tag. Nach der Pulverapplika-
tion durchlaufen die beschich-
teten Teile eine weitere IR-Zone 
und werden anschließend im 
100 m langen Durchlaufofen 
ausgehärtet. 

„Bevor die an den Traversen 
aufgehängten Bauteile abge-
nommen werden, führen wir 
eine umfassende Qualitätskont-
rolle durch, die sowohl die 
Schichtdickenmessung als auch 
weitere Tests für die Kratz- und 
Schlagfestigkeit umfasst. Ein 
kompletter Durchlauf mit einem 
zweischichtigen Pulverauftrag 
dauert ca. 6h. 

Neben der Pulverlackierung 
ist die Nasslackierung ein weite-

res Standbein des Lohn- 
beschichters. In der modern 
ausgestatteten Fertigungshalle 
mit 4000 m² Fläche können bis 
zu 75 t Stahlkonstruktionen täg-
lich gestrahlt und lackiert wer-
den. „Unser großer Vorteil ist, 
dass wir mit unserer vorhande-
nen Anlagentechnik sowohl Pul-
ver als auch Nasslack anbieten 
können“, sagt Tonnie Geerdink. 
Trotz der vorhandenen Kapazi-
täten plant Koos van Merksteijn 
schon die Zukunft. „Derzeit bau-
en wir eine neue Fabrik, in der 
Stahlkonstruktionen vollauto-
matisch gestrahlt, gepulvert und 
nasslackiert werden können. 
Dann werden wir bis zu 80.000 
m² Fläche pro Tag beschichten 
können.“� smi
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Nach der Pulverapplikation durchlaufen die beschich-
teten Teile eine IR-Zone und werden anschließend im 
100 m langen Durchlaufofen ausgehärtet. �  
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GANZLIN ST-HGL411 POLYESTER ab 140°C
bis zu 75% Zeit sparen und Energiekosten senken
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